
 

Sitzungsprotokoll der Mitgliederversammlung vom 14.11.2017 in Steinbergkirche 

Beginn: 14:30 Uhr 
Ende:    16:10 Uhr 
Anwesend: 24 Mitglieder aus 11 Ortsbeiräten, Gäste: Kreispräsident Uwe Brüggemeier,  
Stellvertr. Bürgerneister Steinbergkirche Clemens Teschendorf,  
Vorsitzender des Landesseniorenrates Peter Schildwächter 
 

 TOP 1 und 2) Timm Heinrich eröffnet die Mitgliederversammlung und stellt die Beschlussfähigkerit 
fest. Auf Antrag  aus der MV wird auf der Tagesordnung der Punkt „Verschiedenes“ vorgezogen. 

 TOP 3)  Grußwort des Kreispräsidenten Ulrich Brüggemeier. Er beschreibt die zahlenmäßige 
Entwicklung und die Altersstruktur der Bevölkerung bis 2025/35 im Kreis. Ein Hauptproblem wird die 
Erhaltung der Mobilität auf dem Land sein. 

 Er kündigt an, dass noch für das laufende Jahr der finanzielle Zuschuss des Kreises für die ArGe um 
400 € erhöht wird und in Zukunft beibehalten wird. Der Kreistag wird dieses auf seiner 
Dezembersitzung beschließen. 

 TOP 4) Grußwort des Stellvertr. Bürgermeisters von Steinbergkirche, Clemens Teschendorf: 
Auch er stellt die Probleme, die mit dem Alterungsprozess in den Dörfern zusammenhängt, dar und 
verweist ebenfalls auf die Notwendigkeit hin, die Mobilität im Alter im ländlichen Raum zu erhalten.  

 TOP 5) entfällt 

 TOP 6) Grußwort der Vorsitzenden des SB Steinbergkirche, Frau I. Köchy 

 TOP 7) Grußwort des Vorsitzenden des Landesseniorenrates, Peter Schildwächter: Er lobt 
ausdrücklich, wie schon Herr Brüggemeier, die überaus engagierte Mitarbeit von Timm Heinrich in 
den verschiedenen Gremien. Er weist auf die Notwendigkeit der Zusammenarbeit von Jung und Alt 
hin, um die Entkoppelung der ländlichen Räume vom öffentlichen Leben zu verhindern. 

 TOP 8) Kaffeepause entfällt, da die MV diese „Pause“ aus freien Stücken an den Sitzungsanfang 
verlegt hat. 

 TOP 9) P. Schildwächter stellt Erfolge und Misserfolge in der Arbeit des Landesseniorenrates 
vor. Als Erfolge nennt er: Errichtung von neuen Pflegestützpunkten im Land, Fortschritte bei der 
Einführung des „Bürgerbusses – klein“, Arbeit und Ansehen des Altenparlaments, Bildung von 
Fachgruppen. 

 Keinen Fortschritt gibt es in der Problematik „Gewalt in der Pflege“, Honorierung des Ehrenamtes 
trotz gegenteiliger Bekundungen. Ungereimtheit in der Gemeindeordnung § 47: Ein Jugendbeitrat 
muss angehört werden, ein Seniorenbeirat kann angehört werden. Das muss geändert werden.  

 TOP 10) Verschiedenes (vorgezogen). Herr Mangelsen (Sörup) protestiert gegen die Zahlung der 
Rechnung für das „Forum“. Ihm ist nicht klar, dass solche Kosten die Gemeinde trägt. 

      Die Seniorenbeiräte mögen bitte ihre Jahresberichte bei Timm Heinrich abgeben. 

      Die nächste MV findet im März 2018 in Kappeln statt. 
 
 

 TOP 11 Wahlen 

      Wahlvorstand: Timm Heinrich 

      Stellvertretender Vorsitzender: Uwe Dieter May, Schleswig 

      Kassenführerin: Irmgard Bock, Sörup 

      Schriftführer: Hansjürgen Rohwer, Langballig 

      Zwei Beistzer/innen: Rosemarie Jahn, Mittelangeln, und Werner Bartz, Kappeln 

      Kassenprüferinnen Frau Zetsche, Steinbergkirche, und Ursula Rohwer, Langballig 
             Die Wahl erfolgt in allen Fällen einstimmig. 
 
 
Gisela Callsen 
Schriftführerin 
14.11.2017 






